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Klaus Seufer- Wasserthal
Obmann der Fachgruppe Buch- und Medienwirtschaft

Liebe Freundinnen und Freunde  
der Salzburger Buchtage!

Ich darf Sie wiederum sehr herzlich 
willkommen heißen zu den Salz burger 
Buchtagen 2024. Wenn Sie dieses  
Programm durchblättern wird es für  
Sie überraschend sein, dass wir in  
diesem Jahr weder im WIFI Salzburg 
noch in der Wirtschaftskammer sein  
werden, da diese heuer umstandsbedingt nicht zur Verfügung 
stehen. Da wir aber die Buchtage nicht ausfallen lassen 
wollten, haben wir uns auf die Suche nach geeigneten anderen 
Räumlichkeiten gemacht und diese auch gefunden. Der größte 
Teil unseres Veranstaltungsreigens findet heuer im Kunst-
Quartier in der Bergstraße 12 statt. Unser Dank hierfür gilt  
Dr. Michaela Schachner vom Salzburger Anton Pustet Verlag.

Und dann bedanke ich mich gleich auch noch bei Susanne 
Tiefenbacher und ihrem Team, dass wir für die Lesungen und 
Begegnungen mit Autorinnen für Kinder und Jugendliche im 
Salzburger Marionettentheater zu Gast sein dürfen.

Begegnen Sie in diesen Tagen vielen Autorinnen und Autoren, 
die Bücher in Salzburger Verlagen veröffentlicht haben.  
Besuchen Sie uns im KunstQuartier und an den anderen  
Orten, die im Programm angegeben sind, hören Sie zu,  
diskutieren Sie mit, kommen Sie miteinander ins Gespräch  
und lassen Sie sich verführen!

Ich wünsche Ihnen eine großartige Lesezeit,  
diesen Herbst und darüber hinaus!



Überblick

AltstadtBuchtagE
Donnerstag, 7.11., 18.30 Uhr 
Freitag, 8.11., ab 16 Uhr
Samstag, 9.11., ab 11 Uhr

Umfangreiches Veranstaltungsprogramm  
in und rund um die Salzburger Altstadt,  
zahlreiche Lesungen

Kinder- und Jugend- 
buchlesungen
mit ausgewählten Autorinnen: 
Mittwoch, 6.11., ab 9.30 Uhr
Donnerstag, 7.11., ab 9.30 Uhr
Freitag, 8.11., ab 9.30 Uhr

Salzburger Marionettentheater,  
Schwarzstraße 24 
www.marionetten.at





Kinder- und  
Jugendbuchlesungen

Mittwoch, 6.11 
um 9.30 Uhr, 10.30 Uhr, 11.30 Uhr
Gabriele Rittig liest aus „Im Bann des Schlangendämons“  
aus der „Mythania Reihe“, G&G Verlag
1. und 2. Klasse MS/AHS

Donnerstag, 7.11.
um 9.30 Uhr, 10.30 Uhr, 11.30 Uhr
Ruth Byrne liest aus „Otto Oktopus spielt verstecken“, 
„Zaubern will gelernt sein“ und „Haki Hai – spitze Zähne, 
großes Herz“, alle im G&G Verlag 
1. und 2. Klasse VS

Freitag, 8.11.
um 9.30 Uhr, 10.30 Uhr, 11.30 Uhr
Elfriede Wimmer liest aus „EasyTom und ich“ und  
„Das Spiel der dunklen Mächte“, beide im G&G Verlag
3. und 4. Klasse VS

 
Veranstaltungsort:  
Salzburger Marionettentheater 
Schwarzstraße 24, 5020 Salzburg 
www.marionetten.at

Eintritt frei

LESEN IST EIN  
GROSSES WUNDER.  
Marie von  
Ebner-Eschenbach



18.30 Uhr
MMag. Dr. Andreas Weiß
Kirche braucht Bildung 
Christentum ohne Bildung? Undenkbar 
Kirche ohne Bildung? Aussichtslos

Der neue Direktor des Katholischen Bildungswerkes Salzburg, 
Dr. Andreas Weiß, präsentiert und diskutiert über sein jüngstes 
Buch: „Kirche braucht Bildung“. Es ist ein Plädoyer für einen 
umfassenden Bildungsauftrag in Kirche und Gesellschaft. 
Bildung sei eine Aufgabe, die sowohl christliche Spiritualität, 
moderne Gesellschaften und zwischenmenschliche Werte in 
einer konfliktbeladenen Welt verbindet. Weiß folgert „Ohne 
Bildung – keine Zukunft, ohne Dialog – kein zwischenmensch-
liches Zusammenleben.“
Veranstaltungsort: Buchhandlung Motzko, Platz der Bücher  

beim Kiesel, Rainerstraße 17-19, 5020 Salzburg 

Eintritt frei

Altstadtbuchtage 
Do, 7. November 2024

Wenn es mir schlecht  
geht, gehe ich nicht in  
die Apotheke, sondern  
zu meinem Buchhändler.  
Philippe Djian

PLATZ DER BÜCHER BEIM KIESEL
MOTZKO BUCH ROMANE | SACHBUCH | MUSIK ELISABETHSTRASSE 1, TEL. 0662 / 88 33 11- 0, FAX DW-66
MOTZKO KINDER JUGEND | LERNEN | EDV RAINERSTRASSE 17, TEL. 0662 / 88 33 11- 99
MOTZKO REISE REISE | BERG | WANDERN RAINERSTRASSE 17, TEL. 0662 / 88 33 11- 55

MOTZKO.AT • BUCH@MOTZKO.AT

Wir freuen uns auf Sie!



Fr, 8. November 2024

16.00 Uhr
Manfred Baumann
Christbaum, Mord und Engelshaar

In „Christbaum, Mord und Engelshaar“ stellt Manfred  
Baumann seinen charismatischen Ermittler Kommissar Martin 
Merana vor eine neue Herausforderung. „Halleluja“, flucht 
Merana, „auch das noch“: ein prominenter Toter bei einer 
Weihnachts-TV-Show, eine von der Außenwelt abgeschnittene 
Gruppe, in der sich der Mörder oder eine Mörderin verbirgt, 
und ein kriminell exzentrisches Christmas Happening mitten 
in London. Auch diese vorweihnachtliche Kriminalgeschichte  
ist wieder spannend, verschroben, berührend und voll an  
funkelnden Überraschungen.
Veranstaltungsort: Buchhandlung Motzko, Platz der Bücher  

beim Kiesel, Rainerstraße 17-19, 5020 Salzburg 

Eintritt frei

17.00 Uhr
Christine Sommer 
Schmal ist der Weg – Die Geschichte  
der Maria von Magdala

Anhand der Geschichte der Maria von Magdala, wird der 
Weg einer Frau dargestellt, die von einem suchenden zu einem 
erkennenden und verkündenden Menschen wird. Die treibende 
Kraft auf diesem Weg ist die Liebe eine Liebe, die Besitzen- 
und Haben-Wollen überwindet und zu einer gebenden, sich 
schenkenden Haltung führt. Durch das gefühlsmäßige Nach-
vollziehen ihres Lebens steht nicht ein geschichtlicher Bericht 
im Vordergrund, sondern ein zeitloser, auch heute gültiger Weg 
zu einem erfüllten Leben. 
Bibelwelt, www.bibelwelt.at 

Veranstaltungsort: KunstQuartier, Bergstraße 12, 5020 Salzburg 

Eintritt frei



18.00 Uhr
Vladimir Vertlib
Heimreise

„Die Heimreise“ ist die berührende Hommage des Autors an 
seine Mutter, eine kämpferische Frau mit unverwüstlichem Humor, 
und zugleich eine gnadenlose Satire auf die Absurdität der  
sowjetischen Diktatur in den 50er-Jahren des vergangenen 
Jahrhunderts: Lina, eine junge Studentin aus Leningrad, die der  
Mutter des Autors nachempfunden ist, leistet im Sommer ihren  
verpflichtenden Arbeitsdienst im fernen Kasachstan, als sie eine  
Nachricht von zu Hause erreicht. „Vater schwer krank! Komm 
rasch!“ Mit Hartnäckigkeit, Verzweiflung und wechselnden 
Weggefährtinnen wird Lina ihre Reise durch das sowjetische 
Riesenreich antreten, das von absurden Regelungen und will-
kürlicher Polizeigewalt beherrscht wird. Wird sie rechtzeitig 
nach Hause kommen, um ihren Vater noch lebend zu sehen?
Residenz Verlag, www.residenzverlag.com 

Veranstaltungsort: KunstQuartier, Bergstraße 12, 5020 Salzburg 

Eintritt frei

20.00 Uhr
Karin Hochegger 
Be water, my friend! (Bruce Lee)

Die Autorin des Buches „Die Gaben des Wassers“ Karin  
Hochegger und Musiker*innen der Camerata Salzburg ent-
decken, erspielen und erforschen gemeinsam das Element Wasser 
in seinen verschiedenen Erscheinungsformen. Tauchen Sie ein 
in die naturkundlichen, im Stile des Nature Writing geschriebenen  
lyrisch-poetischen und auch ethisch-politischen Facetten des 
Wassers. Am Ende ist es ein Versuch, die wesentlichsten und 
für unsere Zukunft relevantesten Aspekte und Fragestellungen 
herauszufiltern und einen Ausblick zu wagen: auf einen ver-
änderten, ökologisch verbesserten Umgang mit dem Wasser.
Verlag Anton Pustet, www.pustet.at 

Veranstaltungsort: KunstQuartier, Bergstraße 12, 5020 Salzburg 

Eintritt: 15 Euro



11.00 Uhr
Anna Maria Kalcher 
Der Tag trägt Mandarinen – 
Gedichte und Bilder
Buchpremiere mit Musik

Mit erfrischender Leichtigkeit, ungewöhnlichen Wortkombi-
nationen, überraschenden Wendungen, und einer Prise Humor 
schafft Anna Maria Kalcher neue Räume der Weltbegegnung, 
wenn sie über Szenarien ihres Lebens philosophiert. In Ihrem 
Lyrikdebüt setzt sie Mandarinen auf „graue Alltagsstufen, 
fährt freihändig auf dem Rad der Zeit“ und feiert den  
„halbvollen Sommer“, mit Bildern von Susanna Andreini. 

Einführung: Rektorin Elisabeth Gutjahr 
Moderation: Volker Toth
Musikalische Begleitung: Bernhard Grubinger (Marimbaphon),  
Lukas Kranjc (Kontrabass) Lukas Moser (Klavier)
Edition Tandem, www.edition-tandem.at

Veranstaltungsort: Universität Mozarteum, Kleines Studio, 

Mirabellplatz 1, 5020 Salzburg 

Eintritt frei

Sa, 9. November 2024

Morawa Höllrigl 
Sigmund-Haffner-Gasse 10

5020 Salzburg



12.00 Uhr
Christoph Janacs
Die Stille nach dem Doppelpunkt – 
nichtgeführte Gespräche
Buchpremiere mit Musik

In Christoph Janacs neunzehn Dialogen sprechen zwei Stimmen  
miteinander, die Fragen nach der menschlichen Existenz 
stellen, Himmel und Hölle und das Woher und Wohin auf 
poetische und nicht selten (selbst-)ironische Weise erörtern. 
Mit „die Stille nach dem Doppelpunkt“ beschreibt Christoph 
Janacs, der bislang hauptsächlich als Lyriker und Autor von 
Erzählungen und Kurzprosa hervorgetreten ist, literarisches 
Neuland: In den neunzehn Dialogen sprechen immer jeweils 
zwei Stimmen miteinander, die alters-, geschlechts- und 
namenlos und meist in unbestimmten Räumen, Fragen nach 
der menschlichen Existenz stellen, Himmel und Hölle und 
das Woher und Wohin erörtern, dies aber auf poetische und 
nicht selten (selbst-)ironische Weise – Bezüge zu Ilse Aichinger, 
Samuel Beckett, Jürgen Becker, Günter Eich oder Nathalie 
Sarraute nicht ausgeschlossen. Ein schmales Buch, das  
Überraschungen bereithält.

Moderation: Volker Toth
Musikalische Begleitung: Bernhard Grubinger (Marimbaphon), 
Lukas Kranjc (Kontrabass), Lukas Moser (Klavier). 
Edition Tandem, www.edition-tandem.at

Veranstaltungsort: Universität Mozarteum, Kleines Studio, 

Mirabellplatz 1, 5020 Salzburg 

Eintritt frei



Ab 13.00 Uhr
Salzburg für Kinder:  
Malstation und Leseecke

Malspaß und kurze Lesungen für die ganze Familie mit 
Autorin Sandra Klammer und Illustratorin Jill Goritschnig, 
die heuer das erfolgreiche Kinderbuch „Salzburg für Kinder“ 
veröffentlicht haben. 
Verlag Anton Pustet, www.pustet.at 

Veranstaltungsort: KunstQuartier, Bergstraße 12, 5020 Salzburg

Keine Kinderbetreuung, Eintritt frei 

14.00 Uhr
Johanna Grillmayer
Ein sicherer Ort (Roman)

Wie es ist, wenn eine Katastrophe den Großteil der Mensch-
heit auslöscht, hat uns Johanna Grillmayer in ihrem erfolg-
reichen Debüt „That's life in Dystopia“ vor Augen geführt:  
Als hätte jemand den Reset-Knopf gedrückt, musste die ver-
schont gebliebene Gruppe rund um Jola ihr Dasein auf neue 
Beine stellen und die Basis für ihr tägliches Überleben schaffen. 
„Ein sicherer Ort“ setzt im Jahr zehn nach dem „Ereignis“ 
ein; zukunftsweisende Projekte warten auf Jola und ihre Leute, 
aber auch zahlreiche Konflikte … Mit Band 2 ihrer Dystopia- 
Reihe legt die Wienerin Johanna Grillmayer wieder einen stil-
sicheren und tiefgründigen Pageturner vor!
Müry Salzmann Verlag, www.muerysalzmann.com 

Veranstaltungsort: KunstQuartier, Bergstraße 12, 5020 Salzburg 

Eintritt frei



15.00 Uhr
Helmut Jasbar
Vierundzwanzigster Dezember (Roman)

Weihnachten ist das härteste Fest des Jahres. Wenn das  
Leben einmal aus der Bahn geraten ist, dann kann uns der  
24. Dezember in Schwierigkeiten bringen, mehr als andere 
Tage. Das spüren ein alter Wachmann, der einen Anschlag  
ver hindern will, die Taxilenkerin ohne Führerschein oder  
ein allzu ehr geiziger Anwalt, der an der eigenen Schuld fast 
zerbricht. Sie alle werden durch den Tag gewirbelt wie die 
Schneeflocken, die an diesem Vierundzwanzigsten auf die  
Stadt fallen. Helmut Jasbar, Musiker und bekannte Radio-
stimme, legt mit diesem Buch sein literarisches Debüt vor.  
Eine Ode an das Verletzliche, eine Liebeserklärung an Wien!
Müry Salzmann Verlag, www.muerysalzmann.com 

Veranstaltungsort: KunstQuartier, Bergstraße 12, 5020 Salzburg 

Eintritt frei

WER ZU LESEN VERSTEHT,  
BESITZT DEN SCHLÜSSEL  
ZU GROSSEN TATEN,  
ZU UNERTRÄUMTEN  
MÖGLICHKEITEN. 
ALDOUS HUXLEY



15.00 Uhr
Adrian Goiginger und Walter Müller
FRANZ 
Buchpräsentation und Gespräch  
begleitet von Ausschnitten aus dem Film 

Nach dem großen Erfolg des Kinofilms „Der Fuchs“ be-
trachtet Adrian Goiginger mit Hilfe von Walter Müller 
das gesamte Leben seines Urgroßvaters Franz Streitberger. 
Entstanden ist ein Buch, das Zeitgeschichte begreifbar macht, 
mit historischen Fotos, detaillierter Zeittafel und weiteren 
Erläuterungen! Besonders die Erinnerungen, Fotos aus dem 
Familienarchiv sowie historische Recherchen zeichnen ein 
bewegtes Leben. Eines, wie es für viele Menschen einmal so 
typisch war – und heute so unvorstellbar ist: Geboren 1917, 
noch während des Ersten Weltkrieges. Die bittere Armut auf 
dem Bergbauernhof im Pinzgau und der ständige Hunger, 
die Weggabe als Kind, Arbeitslosigkeit, das Einrücken in die 
Wehrmacht, die eilig verfassten Frontbriefe und die verpasste 
Geburt des eigenen Sohnes, die Kriegsgefangenschaft und die 
schwere Zeit nach 1945 und mehr werden betrachtet.
Verlag Anton Pustet, www.pustet .at

Veranstaltungsort: Das Kino Salzburg, Giselakai 11, 5020 Salzburg

Eintritt: 5 Euro

Alles Buchbar auf www.rupertusbuch.at

Rupertus 
Buchhandlung 

Alle guten Seiten.

Dreifaltigkeitsgasse 12
A-5020 Salzburg
Telefon +43 (0) 662 / 878733-0
Fax +43 (0) 662 / 871661
E-Mail info@rupertusbuch.at



16.00 Uhr
Christian Lorenz Müller
Radieschen-Revolution 

Gerds Freundin Elfi mietet ein Beet in einem Gemeinschafts-
garten und Gerd stellt verwundert fest, dass er einen grünen 
Daumen hat! Als er aber infolge einer skurrilen Intrige des 
Gartens verwiesen wird, pachtet Gerd ein neues Grundstück, 
um dort den Gemeinschaftsgarten seiner Träume zu errichten. 
Aus seinem idealistischen Traum erwacht, erkennt er, dass er 
seine grüne Utopie entschlossen verteidigen muss – denn auch 
hier besteht die Ernte nicht nur aus Karotten und Brokkoli,  
sondern auch aus Neidwurz, Eifersuchtskartoffeln und  
Lästermelisse. In einer kräftigen, bildreichen Sprache erzählt 
Christian Lorenz Müller von der Sehnsucht nach einer Welt, 
die durch das eigene Handeln ein klein wenig besser wird – 
und von Wünschen und Überzeugungen, die nur mit einer 
gehörigen Portion Realismus Wirklichkeit werden können.
Otto Müller Verlag, www.omvs.at 

Veranstaltungsort: KunstQuartier, Bergstraße 12, 5020 Salzburg 

Eintritt frei

17.00 Uhr
Anna Maria Stadler
Halbnah

In Streifzügen folgt Anna Maria Stadlers neuer Roman „Halb-
nah“ drei jungen Frauen auf unterschiedlichen Wegen durch 
eine gemeinsame Stadt. Kata, Mira und Sarah erkunden auf 
ihren Streifzügen den urbanen Raum, der für die einen eine 
Bühne, ein selbstverständliches Spielfeld ist, in dem andere  
jedoch von Ausgrenzung und Ausschließung bedroht sind. 
Anna Maria Stadler blickt behutsam auf alltägliche Szenen 
und Orte und zeigt dabei die feinen Risse im Leben ihrer  
Protagonistinnen. 
Verlag Jung und Jung, www.jungundjung.at 

Veranstaltungsort: KunstQuartier, Bergstraße 12, 5020 Salzburg

Eintritt frei



17.00 Uhr
Dorothea Steinlechner-Oberläuter 
Vielfältiges Donauschwabien – 

wie die zweite Generation ihre Herkunft erlebt 
Buchpräsentation und Lesung mit Musik

Die Autorin im Gespräch mit Michaela Erkl-Zoffmann –
Als die Autorin in ihrem Buch „Mein Donauschwabien“ 
im Jahr 2018 eine sehr persönliche Auseinandersetzung mit 
ihrer Herkunft als Tochter donauschwäbischer Einwanderer 
vorlegte, war die Resonanz groß. Viele Österreicher*innen mit 
donauschwäbischen Wurzeln wollten ihre Geschichte erzählen. 
Im Buch „Vielfältiges Donauschwabien“ entfaltet sich nun  
in 22 Gesprächsprotokollen ein beeindruckendes Panorama  
an sehr unterschiedlichen Zugängen, Gefühlslagen und Er-
innerungen zum gemeinsamen Thema „Aufwachsen als  
Kind von Donauschwaben“.

Musikalische Begleitung: Hubert Kellerer
Edition Tandem, www.edition-tandem.at

Veranstaltungsort: Haus der Donauschwaben, 

Friedensstraße 14, 5020 Salzburg

Eintritt frei

18.00 Uhr
Hera Lind
Im Namen der Barmherzigkeit 
Hera Lind liest aus Ihrem neuen Buch „Im Namen der Barm- 
herzigkeit“ – Die wahre Geschichte eines Pflegekindes auf 
einem Bergbauernhof. Mitfühlend und Mut machend erzählt 
Spiegel-Bestseller-Autorin Hera Lind in ihrem neuen Buch das  
Schicksal von Steffi, die Furchtbares durchgemacht hat, an- 
schließend plaudert sie noch über ihre anderen Tatsachenromane.
Veranstaltungsort: Buchhandlung Höllrigl GmbH, 

Sigmund Haffner Gasse 10, 5020 Salzburg

Eintritt frei



Informationen zum Programmablauf  
auch unter www.wko.at/sbg/medienwirtschaft

Medieninhaber: Wirtschaftskammer Salzburg, Fachgruppe Buch- und Medienwirtschaft 
Gestaltung: Die fliegenden Fische Werbeagentur  
Druckerei: Druckerei Roser Gesellschaft m.b.H., Salzburg

der Salzburger Buchwoche
FREUNDE & FÖRDERER
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